
RegelmäSSig zuR

»männer-inspektion«
Gesundheitschecks mit persönlicher VorsorGeberatunG

„Der Vorsorge-IGeL“
beim Hausarzt
o Erweiterte Gesundheits-Check-Up  

Ultraschall, Tumormarker, Arteriosklerosefaktoren, Schilddrü-

senwerte sowie Herz-Kreislauf-Check.

beim Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie
o Herz-Check  Bei individuellen Risiken (älter als 40 Jahre, Nicht-Sportler, 

Dauerstress, funktionelle Herzbeschwerden, Leistungssport-

ler, Taucher, Übergewicht). Der Test beinhaltet: Ruhe- und 

Belastungs-EKG, Ultraschall des Herzens und der Herzklappen, 

Langzeit-Blutdruckmessung, Langzeit-EKG. beim Hals-Nasen-Ohren-Arzto HNO-Krebsvorsorge  Wer älter als 40 Jahre ist, zudem häufiger Alkohol trinkt, 

raucht, unter Sodbrennen leidet und/oder familiär vorbelastet 

ist, sollte zum Ausschluss von Mund-, Rachen- und Kehlkopf-

tumoren an dieser Vorsorge teilnehmen. beim Augenarzto augenärztliche Kontrolle  Jährlich ab dem 40. Lebensjahrbeim Urologen
o PSA-Wert-Bestimmung  (PSA = Prostata-spezifisches Antigen). Ein frühzeitig ermittelter 

Basis-Wert, insbesondere bei familiärer Vorbelastung, erleichtert 

die Beurteilung des PSA-Wertes im Verlauf des späteren Lebens.

o Ultraschalluntersuchung des Harntraktes und  
gegebenenfalls der Hoden.o Urinuntersuchung  Auf krankhaft veränderte Bestandteile und Tumorzellen.

beim Urologen, Hautarzt oder Hausarzt
o Spezielle Diagnostik der sexuell übertragbaren 

Infektionen (STI) z. B. HIV, Syphilis, Gonorrhoe („Tripper“), Hepatitis, HPV und 

Chlamydien ist für alle sexuell aktiven Männer angeraten. Je 

nach sexueller Praktik, beispielsweise Oral- oder Analverkehr, 

schützen Kondome nicht zu 100 Prozent, da einige Erreger 

auch über Hautkontakt oder Schmierinfektion übertragen 

werden können. 

MÄNNER (18 - 45 JAHRE)

Ab dem 45. Lebensjahr kommen zu den zuvor genannten 

regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen noch weitere hinzu. 

Das Hauptaugenmerk liegt dann vor allem auf dem Darm-

krebs, dem Prostatakrebs, den Stoffwechselstörungen sowie 

auf dem höheren Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen, 

insbesondere Herzinfarkt und Schlaganfall.

MÄNNER (ab 45 JAHRE)

„Kassenleistungen“
beim Urologen
o Prostatakarzinomvorsorge  Jährlich ab dem 45. Lebensjahrbeim HausarztDARMKREBSVORSORGEo Tastuntersuchung des Enddarms Jährlich ab dem 50. Lebensjahr o immunologischer Stuhltest (kurz: iFOBT) 

Jährlich ab dem 50. – 55. Lebensjahr eine Untersuchung auf 

verstecktes (okkultes) Blut im Stuhl.
o Stuhltest mittels iFOBT Jährlich ab dem 55. Lebensjahr alle zwei Jahre, wenn keine 

Darmspiegelung erfolgte.SCHUTzIMPFUNGENo Pneumokokken & Grippeschutzimpfung (jährlich) 
Ab dem 60. Lebensjahr

beim GastroenterologenDARMKREBSVORSORGEo Darmspiegelung  Ab dem 55. Lebensjahr eine alle 10 Jahre

beim Facharzt für Innere Medizin/Kardiologie
o Bauchaortenaneurysma (Vorsorgeuntersuchung)  

Einmalig für Männer ab 65 Jahren 

„Der Vorsorge-IGeL“
beim Urologen
o Prostata - PSA-Wert-Bestimmung / Ultraschall 

Einmal jährlich ab dem 45. Lebensjahr insbesondere bei 

familiären Krebsrisiken.o Testosteron-Bestimmung Auf Patientenwunsch – nach individuellem zeitplan
beim Augenarzto Vorsorge Makuladegeneration  Ab dem 60. Lebensjahro Glaukomvorsorge  (Augeninnendruckmessung in Kombination mit Netzhaut- 

untersuchung)
beim Facharzt für Innere Medizin/Kardiologie
o Knöchel-Arm-Index (ABI)  Empfohlene Früherkennung einer peripheren arteriellen Ver-

schlusskrankheit (PAV) bei älteren und Bluthochdruck-Patien-

ten sowie bei (familiärem) Risiko für Gefäßstörungen.

o Schlaganfall-Check  Untersuchung von Gefäßveränderungen und Gefäßerkran-

kungen mit eingehender Gesundheitsberatung. Empfohlen u. 

a. bei Dauerstress, Diabetes, Herzrhythmusstörungen, Herz-

insuffizienz, Übergewicht, Durchblutungsstörungen  

und Bluthochdruck.
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Kassenleistung
Vorsorge-IGeL

Mann sollte bereits in jungen Jahren die angebotenen Vorsor-

geuntersuchungen regelmäßig wahrnehmen. Wichtig ist eben-

so die monatliche Selbstabtastung der Hoden, denn gerade 20 

bis 35-jährige Männer sind besonders von Hodenkrebs bedroht. „Kassenleistungen“
Die gesetzlichen Krankenkassen empfehlen für den Mann zwi-

schen 18 und 45 Jahren die folgenden Vorsorgeuntersuchungen:
beim Hausarzt
o Schutzimpfungen und Nachimpfungen  

Entsprechend der jährlich neu erscheinenden Impfempfeh-

lungen der Ständigen Impfkommission (STIKO)
o Gesundheits-Check-up 35  Ab dem 35. Lebensjahr alle zwei Jahre (u. a. Blutdruck, Blutzu-

cker- und Cholesterinwerte sowie Urin)beim Zahnarzt
o Jährliche Zahnuntersuchung und Kariesprophylaxe 

Ab dem 18. Lebensjahrbeim Hautarzt
o Hautkrebs-Screening  Ab 35 Jahren alle zwei Jahre mittels Sichtkontrolle

Auch dann, wenn alles rund läuft

REGELMÄSSIG zuR
»Männer-Inspektion«

3. November 
WeltmäNNeRtaG

» Prostata- 
Erkrankungen

» Darmkrebs- 
Vorsorge

» Gesamt Check-up  
Metabolisches Syndrom  
(Bestimmung von Blutwerten,  
Messung Blutdruck,  
Bauchumfang)

» Wie steht´s mit  
der Potenz?

aktionszeitraum

sprechen sie uns an! 

informieren sie sich über die
prävention in der männer-
gesundheit. die broschüre 

liegt hier für sie bereit!»
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